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Stand Landkreis Emsland 
Entwicklung 

Landkreis Emsland 
Niedersachsen 

Entwicklung  
Niedersachsen 

Bevölkerung 1) 
30.06.2020 328.006 

+ 1.223 = + 0,37 % 
7.998.046 

+ 7.055 = + 0,09 % 
30.06.2019 326.783 7.990.991 

Sozialversicherungspflich-
tig Beschäftigte 

 Absolut % d. Bevölk.  Absolut % d. Bevölk.  

30.09.2019 144.040 44,01 
+ 4.192 = + 3,00 % 

 3.071.798 38,41 
+ 53.867 = + 1,78 % 

30.09.2018 139.848 42,92 3.017.931 37,81 

Arbeitslose 2) 

 Absolut Quote  Absolut Quote  

06/2020 6.058 3,2 % 
+ 2.074 = + 52,06 % 

264.885 6,0 % 
+ 51.995 = + 24,42 % 

06/2019 3.984 2,1 % 212.890 4,9 % 

 

 

NIEDERSACHSEN-TRENDS IN SCHLAGZEILEN 
 

 

 Schlachtungen in Niedersachsen – Engpass am Grill durch Corona? 
- Corona-Ausbrüche waren in den vergangenen Monaten in den Großschlachtereien ein Problem für das 

System der industriellen Fleischproduktion und ließen Lieferengpässe befürchten 
- In 2018 erwirtschafteten die 191 erfassten niedersächsischen Unternehmen mit der Klassifikation 

„Schlachten“ (ohne Schlachten von Geflügel) mit 6.141 Beschäftigten einen Umsatz von 4,24 Mrd. Euro 
- Die Zahl der Schweineschlachtungen sank von 19,5 Mio. (2016) auf 17,9 Mio. in 2019 bei einem gleich-

zeitigen Rückgang der Schlachtmenge von gut 1,8 Mio. t auf rund 1,7 Mio. t. 

- Entgegen dem Trend der letzten vier Jahre wurden in den ersten 8 Monaten des Jahres 2020 180.000 
Schweine mehr geschlachtet als im Vorjahreszeitraum (+ 1,52 %), wobei die Schlachtmenge sogar um 
2,4 % anstieg; die Tiere wurden aufgrund der Pandemie und der damit verbundenen zeitweisen Schlie-
ßung von Großschlachtereien offenbar länger gemästet und erreichten somit ein höheres Schlachtgewicht 

- die Preise für Schweinefleisch erreichten 2020 einen Höchststand seit 2015 (2015 = 100; 2016 = 99,6; 
2017 = 101,2; 2018 = 102,0; 2019 = 106,4; Juni 2020 = 118,8) 

- Trotz Pandemie hat die Versorgung der Grillfans mit Fleischprodukten im Sommer 2020 gut geklappt 
 

 Konjunktur aktuell 
 

- Die Beschäftigtenentwicklung im Bauhauptgewerbe liegt im gesamten Beobachtungszeitraum von April 
2019 bis August 2020 mit steigender Tendenz über dem Niveau von 2015, wobei die Entwicklung auf 
Bundesebene im gesamten Zeitraum um ca. 7 Prozentpunkte über dem Landesniveau liegt. Trotz der 
Wetterabhängigkeit sind auch in den Wintermonaten kaum Einbrüche erkennbar.  

 

- Die baugewerbliche Umsatzentwicklung auf Landes- und Bundesebene liegt im Beobachtungszeitraum 
sehr eng beieinander und größtenteils deutlich über dem Niveau von 2015. Im Gegensatz zur Beschäftig-
tenentwicklung sind beim Umsatz saisonbedingt in den Wintermonaten ausgeprägte Einbrüche erkennbar.  

  

 

1)  Basis Zensus 2011 
2) Ab Ausgabe 09/2009: Arbeitslosenquote bezogen auf alle zivilen Erwerbstätigen (vorher: alle abhängigen zivilen Erwerbstätigen) 
 

Quelle: Statistische Monatshefte Niedersachsen 10/20 
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Seniorenstützpunkt Landkreis Emsland (SPN)  
 
Der Seniorenstützpunkt Landkreis Emsland (SPN) ist seit 2009 eine zentrale 
Anlaufstelle, an die sich alle Bürger*innen, insbesondere jedoch ältere Men-
schen, mit ihren Fragen zur Lebens- und Alltagsbewältigung, zu Engage-
mentmöglichkeiten sowie auch Anbieter von Unterstützungsleistungen wen-

den können. Ebenso unterstützt der Seniorenstützpunkt (SPN) mit dem Netzwerk Wohnberatung 
Bürger*innen aller Altersklassen sowie Handwerksbetriebe, sich dem Thema „Zukunftsorientiertes 
Wohnen für Jung und Alt“ zuzuwenden. Bei einer überdurchschnittlich hohen „Eigenheim-Quote“ von 
fast 83 % besteht gerade im Landkreis Emsland ein hoher Beratungsbedarf. 
 

Weil immer mehr Personen sich wünschen, selbstbestimmt und sozial eingebunden im gewohnten 
Umfeld alt zu werden, bietet der  Seniorenstützpunkt (SPN) Informationen und Dienstleistungen aus 
einer Hand an oder vermittelt weiter, um insbesondere älteren Menschen unnötigen Aufwand und 
weite Wege zu ersparen. Darüber hinaus baut der Seniorenstützpunkt ein lokales Netzwerk von eh-
renamtlichen, nachbarschaftlichen und professionellen Anbietern auf.  
 

Ziel ist es vor allem, die Unabhängigkeit und Eigenständigkeit älterer Men-
schen in den eigenen vier Wänden gezielt zu unterstützen. 

 
Netzwerk DUO - Seniorenbegleitung 
 

Seit 10 Jahren leisten ehrenamtliche DUO – Seniorenbe-
gleiter*innen alleinstehenden Senior*innen  
 

 Gesellschaft,  
 gestalten gemeinsam die Freizeit, z. B. durch 

Ausflüge, Musizieren oder Spielen, 
 unterstützen Senior*innen im Alltag, z. B. bei 

Arztbesuchen oder Einkäufen und bei Behör-
dengängen.  

 

So unterstützen DUO – Seniorenbegleiter*innen allein-
stehende Senior*innen im Kampf gegen die Pflegedürf-
tigkeit und schützen sie vor Vereinsamung. 

 
Unterstützungsinitiativen 
 

Seit 2015 wurden im Zuge des kreisweiten 
Fachtages zum Thema „Nachbarschaften 
schaffen“ zahlreiche Unterstützungsinitiati-
ven, wie beispielsweise Nachbarschaftshil-
fen, Mittagstische, mobile Einkaufswa-
gen/hilfen, Kulturbegleitungen  etc. im 
Landkreis Emsland vor Ort angestoßen 
und weiterentwickelt. Frei nach dem Motto 
„Abgucken ist gewollt“ – werden durch Mit-
reden, Mitgestalten und Mitmachen Ideen 
so angepasst, dass ein Leben und Wohnen 
vor Ort und insbesondere im Alter für alle 
ermöglicht wird. Die Nachbarschaftsinitiati-
ven treten dabei nicht in Konkurrenz zu be-
stehenden Anbietern, wie Handwerksbe-
trieben oder Taxiunternehmen etc. Auch 
werden insbesondere keine pflegerischen 
Leistungen erbracht 
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Netzwerk der ehrenamtlichen Wohnberatung 
 

Ansprüche und Wünsche an das Wohnen ändern sich im Laufe des Lebens. 
Junge Familien mit Kindern, Menschen in den besten Lebensjahren, Menschen 
mit Behinderungen oder Senior*innen: Sie alle haben Erwartungen an die ei-
gene Wohnung und das Wohnumfeld. Es gibt viele Möglichkeiten, darauf zu re-
agieren. Die Wohnberatung richtet sich an Menschen und Gruppen aller Alters-
stufen, an Bauwillige und Sanierer. Die Beratung zur Wohnraumanpassung wird 
üblicherweise mit den Betroffenen in ihrer Wohnung durchgeführt. Eine gemein-
same Betrachtung der Wohnung bietet die Möglichkeit, kritische Bereiche zu 
erkennen und Lösungsmöglichkeiten zu entwickeln. Die Wohnberater*innen un-
terstützen bei der Entscheidungsfindung und der Ablaufplanung der Maßnah-
men.  
 

Themen bei einer Wohnberatung können sein:  
 

 Bauplanbetrachtung mit Blick auf Kinderfreund-
lichkeit und Seniorenfreundlichkeit – z. B. Verhin-
derung von Barrieren, Technik für Jung und Alt 

 

 Möglichkeiten der Wohnraumanpassung  
z. B. Türverbreiterungen, barrierefreies Bad oder 
Raumerweiterungen 
 

 Technische Hilfsmittel – der Bereich umfasst u. a. 
Haltegriffe oder Geländer bis hin  zu Treppenliften 
oder Hubliften 

 

 Gestaltung des Wohnumfeldes – wie Beleuch-
tung, Garten etc. 

 

 Wohnungswechsel und Wohnalternativen 
 

 Einwerben von Fördermitteln 
 
Die Beratung ist für Jung und Alt kostenfrei.  
 

 
 
 
zukunftsRAUM_Emsland 
 

Wohnen mit Zukunft bedeutet Haus mit Köpfchen – Ziel des _zukunftsRAUMs_Emsland ist es, auf 
neue Technologien im Wohnbereich und regionale Angebote aufmerksam zu machen. Der  zukunfts-
RAUM_Emsland richtet sich sowohl an Wohnungs- und Hauseigentümer*innen je-
den Alters, sowie an technikaffine Emsländer*innen als auch an Pflegebedürftige 
und deren Angehörige.  
 

Weitere Informationen unter www.zukunftsraum-emsland.de.  

 
 
 

Kontakt:  
Seniorenstützpunkt Landkreis Emsland (SPN) 
Ansprechpartnerin Kerstin Knoll 
Telefon 05931 44-1267 
E-Mail: seniorenstuetzpunkt@emsland.de 
Internet: www.emsland.de; emslandweites Infoportal www.service-emsland.de  
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